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S Halle 15 Dezember
Bei Besprechung der Neueintheilung der deut

schen Armee d h der Errichtung zweier neuer Armee
korps und der Egalisirung der bereits bestehenden Corps
ist viÄfach die Rede davon gewesen nach Elsaß
Lothringen noch einige Jäger Bataillone zu ver
legen In militärischer Beziehung kann man diese Absicht
nur mit Freuden begrüßen denn wenn man daran fest
hält die Jägertruppe hauptsächlich zur nachdrücklichen Ver
theidigung wichtiger DefilSen oder zum Kundschaftcrdienst
zu verwenden so ist gerade die gebirgige Grenze Elsaß
Lothringens die nur an einigen Stellen durch hohe Pässe
oder enge tieseingcschnittene DesilSen durchbrochen wird
so recht sür diese Spezialwaffe geeignet Des Elsaß west
liche Grenze sind die Vogesen welche durch die Engpässe
von Belsort Mauersmünster uud Zabern durchsetzt sind
Aeber Zabern führt jedoch auch der Hochpaß von Pfalz
burg die große Heerstraße Straßburg Saarburg Nancy
Paris welche in französischer Zeit durch die Felsensestung
Pfalzburg gedeckt werden sollte Nördlich dieser Straße
dehnt sich das Hochland Lothringens aus das jedoch eben
falls durch einige tiefe Flußthäler durchnitten wird In
Zabern liegt nun bereits ein Jägerbatailloq in dem noch
westlicher liegenden Saarburg ein Kavallerieregiment und
Infanterie garnisoniren Im südlichen Elsaß steht jedoch
kein Jägerbataillon ebensowenig in Lothringen obgleich
auch hier besonders geeignete Punkte für diese Spezial
Waffe vorhanden sind So trennt Süd und Nordlothrin
gen eine tiefe Terrainfalte durch welche sich der Rhein
Marne Kanal und die Straßburg Pariser Eisenbahn winden
Das Hochland von Nord Lothringen dehnt sich östlich über
die obere Saar aus und lehnt sich hier an die sanft ab
fallenden Abhänge der westlichen Vogesen Die Entfern
ung von der Saar zu den Argonnen der Nordgrenze
Lothringens beträgt 142 Kilometer Diesem offenen Theil
der deutschen Grenze geben dieFcstungm Metz u Diedenhofen
fortifikatorifchen Schutz da die Landfchaft an natürlichen Ver
theidigungsstellungen gegen einen von Westen eindringenden
Feind nicht reich ist Nur einen Grenzpunkt giebt es hier der
leicht zu vertheidigen ist und der auch bei Ausbruch des Krieges
sofort von einer Abtheilung aus Metz besetzt werden wird
wir meinen den Grenzort Novöant Beidem französischen
Frouard vereinigln sich nämlich die Thäler der Mosel und
Meurthe durch welche sich auch die Eisenbahnen nach Nancy
und Toul ziehen Die Moussoner Berge begleiten sodann
das vereirigte Thal zu beiden Seiten mit einem Zwischen
raume von 1000 3000 Fuß bei Pont A Mousfon 2000
bei Metz 3000 4000 Fuß Doch kommen auch Lagen
bis zu 500 Fuß vor und das ist der Fall bei dem Grenz
ort Novöant Die Kuppe des Rud Mont und i s

Plateau von Dornot treten hier unmittelbar an das
westliche Moselufer heran kaum für Eisenbahn und Straße
Raum lassend Gegenüber Novöant bei Coruy erweitert
sich das Thal allerdings etwas und die CM de Faye
und weiterhin der Mont St Bloise lassen genügend Raum
zwischen sich und der Mosel sür die breite Straße nach
Pont Mousson und Nancy Das Plateau von Dor
not bei Novüant dürste jedoch eine kaum zu umgehende
Stellung sür die Franzosen sein Würden wir das Befesti
gungssystem der Franzosen angenommen haben so hätten wir
sicherlich hier wo sich noch die Trümmer eines alten
römischen Kastells befinden ein Sperrfort errichtet das
den Uebergang über die Mosel die Straßen nach Metz
und die Eisenbahn vollständig beherrschen würde Daß
man diese Stellung jedoch auch jetzt nicht aufgeben will
geht daraus hervor daß beim Eintrit der Mobilmachung
sofort ein kleines Detachement von Metz aus diesen wich
tigen Punkt besetzen soll Diese Truppe complettirt sich
auch erst hier in Novsant auf vollständige Kriegsstärke
Vielleicht hat man jetzt aber Novöant für die Garnison
eines der Jägerbataillone ausersehen welche man noch nach
Elsaß Lothringen senden will um eintretenden Falles diesen
höchst wichtigen Punkt gleichsam die Avantgardenstellung
der F stung Metz vor den andringenden Feinden verthei
digen zu können Hinzu kommt noch daß man vom Pla
teau Dornot eine freie Aussicht über Pont S Monson fast
bis Nancy genießt also jede Annäherung des Feindes auf
Meilenweite entdecken kann

Politische und Tages Chronik
Berlin 15 Dez

Die Nachricht der Freisinnigen Zeitung daß wäh
rend der Donnerstagssitzung des Reichstags ein persön
licher Adjutant des Ka isers mit Herrn Dr Ham
macher in Foyer gesprochen habe um Erkundigungen
über die Lage im Kohlengebiet einzuziehen beruht auf

einem Irrthum Herr Dr Hammacher bekam allerdings
den Besuch eines Offiziers es war indessen keineswegs
ein persönlicher Adjutant des Monarchen sondern ein
junger Husarenlieutenant wenn wir nicht irren vom Bon
ner Königin Husaren Regiment Der Offizier gehörte zur
Verwandtschaft oder Bekanntschaft des Herrn Hammacher
Wollte der Kaiser vom Abgeordneten Hammacher Erkun
digungen einziehen so hätte der Monarch dies gewiß nicht
im öffentlichen Foyer des Reichstags thun lassen

In diesen Tagen ist der Landsitz des Reichskanz
lers Friedrichsr uh der Zielpunkt einet Reihe von
Besuchen geworden Nachdem im Laufe der vergange
nen Woche der Staatssekretär des Reichs Justizamts

Herr v Oehlschläger Gast des Fürsten v Bismarck ge
wesen ist ist gestern der Statthalter von Elsaß Lothringen
Wrst vonHohenlohe nach dort gereist und morgen wird
der bekannte frühere Beamte der deutsch ostasrikanischen
Gesellschaft Lieutenant Giese welcher erst vor einigen
Tagen vom Kaiser empfangen und zur Frühstückstafel ge
zogen worden einer Einladung des Reichskanzlers folgend
sich nach Friedrichsruh begeben

Der Reichsanzeiger bemerkt zu der Entscheidung
des Reichsgerichts über die Anwendung des 110
des Reichsstrafgesetzbuches daß das Reichsgericht
der Ansicht sei daß dieser Paragraph auch auf das Ci
vilrecht Anwendung erleiden könne Die Entscheidung des
Reichsgerichts gewinne namentlich für die muthwillige
und bösartige Anzettelung von Ausständen eine
große Bedeutung Demgemäß habe der Minister des In
nern alle Polizeibehörden der Kohlenreviere angewiesen
eine öffentliche Bekanntmachung zu erlassen worin die
Arbeiter darauf hingewiesen werden daß nach de n jüng
sten Reichsgerichtserkenntniß die öffentliche Aufforderung
zum Vertragsbruch also zur sofortigen Arbeitsniederlegung
strafbar sei und worin die Arbeiter ferner ermahnt wer
den die Vertragspflichten strengstens innezuhalten

Neugattersleoeu 15 Dezember Se Majestät
der Kaiser ist heute Nachmittag 5 Uhr mit kleinem
Gefolge darunter der Minister des Königlichen Hauses
v Wedell auf dem festlich geschmückten Bahnhofe einge
troffen und von dem Kammerherrn von Alvensleben
empfangen worden Se Majestät fuhr in offenem Vier
spänner direkt zur Kirche und von dort nach vollzogenem
Taufakte zum Schlosse Ueberall wurde Se Majestät
von der zahlreich herbeigeströmten Menschenmenge enthu
siastisch begrüßt

Posen 15 Dezember Eine neue Beschränkung
des Grenzverkehrs zwischen Preußen und Rußland
ist insofern eingetreten als die Gilngk it der Grmzlegiti
mationsfcheine sogenannten Halbpässe nunmehr auf die
Dauer von acht Tagen beschränkt worden ist Bisher
wurden diese Legitimations cheine welche auf eine Ent
fernung von drei Meilen von der russischen Grenze
Giftigkeit haben auf vierzehn Tag ausgestellt

Essen a d Ruhr 15 Dezember Die heute hier
abgehaltene allgemeine Bergarbeiter Versammlung hat nach
stehende Resolution angenommen Die heutige von meh
reren tausend Bergleuten besuchte Versammlung erklärt mit
Rücksicht auf die Unterstützung welche die hohe Stasts
regierung den Bergarbeitern entgegengebracht und welche
die Arbeiter mit Dank zu würdigen wissen ferner mit
Rücksicht darauf daß zunächst abgewartet werden muß
ob die den Arbeitern gegebenen Versprechungen erfüllt und
gehalten werden zur Zeit von einem Ausstand abzusehen
uud eine friedliche Haltung zu bewahren Die Bergleute
wünschen zugleich daß ihnen in Zukunft die Sympathien
der hohen Staatsregierung und der gesammten Bürger
schaft erhalten bleiben mögen

Das gestern gewählte Ueberwachungs Komitee wurde
ausdrücklich anerkannt

Dortmund 15 Dezember Gestern fand hier eine
Konferenz der Landräthe des Ober Bergamts
bezirks Dortmund statt unter Vorsitz des Oberpräsi
denten der Provinz Westfalen von Studt Später er
schienen die Bergarbeiterführer Schröder und Bunte welche
der Oberpräsident ermähnte bei ihren Kameraden für den
Frieden einzutreten an dem nöthigen Entgegenkommen
würden es die Behörden und die Zechenverwaltungen nicht
fehlen lassen Bergmann Schröder sprach die Bitte aus
die Knappfchaftskassen möchten auf ihren Listen die ent
lassenen Bergleute nicht streichen damit diese ihrer bisher
gezahlten Beiträge nicht verlustig gingen Oberpräsident
von Studt versprach die Bitte zu berücksichtigen Hier
findet morgen keine Bergarbeiter Versammlung statt da
gegen in Essen

Gelsenkirchen 15 Dez Die auf gestern Abend
angesetzte Arbeiter Delegirten Versammlung
welche stark besucht war trat um 7 Uhr zusammen Auf
der Tagesordnung standen Aufhebung der Sperre
Schichtdauer und Lohnfrage sowie Bildung eines Aus
schnsses Einige Arbeiter führten Klage daß sie auf ihren

bisherigen Zechen keine Arbeit gefunden hätten von an
derer Seite wurde anerkannt daß durch den Landrath
Arbeit geschafft worden sei und sich die Verwaltungsbe
hörden besondere Muhe gegeben hätten Der Bergarbeiter
Schroeder erklärt man müsse den Regierungsbeamten ver
trauen und deren Sympathie nicht verscherzen Die gegen
wärtige Versammlung sei nicht als allgemeine Delegirten
Versammlung anzusehen Auf den Gruben dcs Dort
munder Reviers sei die Sperre thatsächlich aufgehoben
Nachdem über die Frage ob die Sperre wirklich aufge
hoben worden sei oder nicht verschiedene Meinungen gel
tend gemacht und in dieser Beziehung eine mehrwöchent
liche Beobachtungsfrist als erforderlich bezeichnet worden
war wurde die Diskussion über diesen Punkt der Tages
ordnung geschlossen Der Vorsitzende Diekmann hob m
seinem Resums hervor Laß die Sperre noch nicht als
ausgehoben zu betrachten fei trotzdem solle von einem
Streik Abstand genommen werden Es erscheine jedoch
nothwendig einen Ueberwachungs Ausschuß einzusetzen
Die Versammlung beschloß darauf ohne in eine weiters
Diskussion über die Schichtdauer einzutreten daß e n
Kontroll Ausschuß von 12 Mitgliedern gewählt werde
welcher zu überwachen habe ob die Sperre in Wirklich
keit aufgehoben und ob eventuell später eine Versammlung
zu einer weiteren Beschlußfassung einzuberufen sei

Gelsenkirchen 15 Dezember Die heate hier und
in Ueckenoorf abgehaltenen zahlreich besuchten Versamm
lungen von Bergarbeitern schloffen sich den gestrige
Beschlüssen der Arbeiterdelegirten Versammlung Hierselbst an

Saarbrücken 15 Dezember Die Saarbrücker
Zeitung meldet Wie wir von zuverlässiger Seite erfahre
erging soeben folgende Bekanntmachung An die
Berginspektionen 1 bis 10 Der unterzeichnete Kommissar
des Herrn Ministers der öffentlichen Arbeiten ordnet
hiermit an daß diejenigen Bergleute welche wegen ihres
unbotmäßigen Verhaltens während der Arbeiterbewegung
dieses Jahres auf Grund der Arbeitsordnung von der
Bergarbeit auf den königlichen Gruben bei Saarbrücken
durch Ablesung oder Kündigung entfernt worden
ind im Wege der Gnade unter der bestimmten Er

wartung einer künftigen untadelhaften Führung zur Berg
arbeit wieder angenommen werden sollen falls
dieselben binnen 8 Tagen die Wiederanlegung bei ihrer
Berginspektion nachsuchen Saarbrücken den 14 Dezember
1889 gez Braffert Berghauptmann

Gestern begann vor der Strafkammer die Verhand
lung gegen den Bergmann Marken und Genossen
vom Rechtsschutzverein unter großem Andrang des Publi
kums Die Änklage lautet auf verleumderische Beleidig
ung von Bergbeamten begangen durch öffentliche Reden
Zahlreiche Zeugen sind zur Stelle da die Vertheidigung
welche in den Händen des Rechtsanwalts Mühsam I
Berlm liegt einen umfassenden Wahrheitsbeweis antreten
will Der als Zeuge vernommene Bürgermeister von
Friedrichsthal dem Centrum der Streikbewegung äußerte
sich überwiegend zu Gunsten der Angeklagten Mittags
12 Uhr wurde die Verhandlung bis Nachmittags 3 Uhr
vertagt In allen Kreisen der Bevölkerung wird der Aus
gang des Prozesses mit Spannung erwartet da eine Rück
wirkung auf die Streikbewegung wahrscheinlich ist Im
Prozeß wurden heute 28 Zeugen vernommen darunter
Oberbergrath Nasse Derselbe sollte über die von Marken
vor der Untersuchungskommijsion gsmachten Angaben aus

sagen verweigerte jesoch sein Zeugniß da er erst die Er
laubniß der ihm vorgesetzten Behörde nachsuchen müsse
Die Vernehmung der übrigen Zeugen ergab vieles wenig
Schmeichelhafte für gewisse Unterbeamte Um 7 Uhr
Abends wurde die Verhandlung bis Montag vertagt

Wien 14 Dezember Der Kardinal Gangl
bauer ist heute Mittag um 1 Uhr gestorben

Wien 15 Dez Das Leichmbegänaniß des Kar
dinals Ganglbauer wird am Mittwoch Nachmittag er
folgen Die feierliche Einsegnung des Verstorbenen wird
der Nuntius Galimberti vornehmen Der Weihbischof
Angerer ist einstimmig zum Kapitularvikar wiedergewählt
worden Auch die Kronprinzessin Wittwe und der Erz
herzog Wilhelm haben dem Domkapitel anläßlich desHm
scheidens des Erzbischofs Ganglbauer ihre Theilnahme
ausdrücken lassen

Pest 15 Dezember Oberhaus Der Minister
präsident richtete an das Haus eine Zuschrift nach welcher
der Kaiser die Verzichtleistung des Erzherzogs
Johann Salvator auf seinen Rang und feine Titel
genehmigte Diese Zuschrift wird zur Kenntniß ge
nommen und in Folge derselben Erzherzog Johann Salvawr
aus der Liste der Oberhausmitglieder gestrichen

Rom 15 Dezember Nach eingetroffenen Nachrichten
beginnt die Jrredenta sich wieder lebhaft zu rühren
Aus Russi bei Ravenna kommt die Nachricht daß dor
der Stadtrath den Todestag Oberdanks offtztel

H

I I



seiern wird und zwar durch Erfaß eines Oberdank ver
herrlichenden Manifestes Ueberall treffen die Jrredentisten
Borbereitungen zur Oberdank Feier Wie gemeldet wird
ist die Untersuchung über die Verwaltungszu
fiSnde Roms nahezu vollendet Dem Messagero zu
folgewurden ungeheure in die Millionen gehende
Nnregelmäßigkeiten entdeckt Die Korruption ist na
mentlich unter dem von Crispi abgesetzten Sindaco Herzog
Torlonia eingeriffen

Rom 15 Dezember Nach einer Meldung aus Massauah
W der General Orero Nachfolger des bisherigen Oberbe
fehlshabers General Baldiffera dort eingetroffen

Madrid 15 Dezember Nach dem heute in der
Gazeta veröffentlichten Bulletin üb r das Befinden

des jungen Königs war die Nscht ruhig und ist der
Schnupfen in der Abnahme begriffen

Brüssel 14 Dezember Das von verschiedenen
Blättern verbreitete Gerücht dcß Dokumente welche
der Antifklaverei Konferknz gehören aus dem Ministerium
des Aeußeren gestohlen worden sind wird von
bestunterrichteter Seite auf das Entschiedenste demen
t i r t

Paris 15 Dezember Fast sämmtliche Gemahl
innen der Minister ebenso Frau Präsident Carnot
liegen an der Influenza krank darnieder

Petersburg 15 Dez Im Reichsrathe wird in der
Nächsten Woche der Antrag des Ministers der Volksauf
klärung berathen laut welchem fortan der Rektor und
die Professoren der Dorpater Universität an
statt wie bisher gewählt zu werden direkt vom Mi
nister ernannt werden sollen analog dem Verfahren
suf sämmtlichen russischen Universitäten Es verlautet
der Minister der Wege und Verkehrsanstalten Geheimer
Rath Hübbenet Plaidire dafür bei den russischen Botschaf
ten im Auslande technische Agenten anzustellen welche
allen Fortschritten auf den technischen Gebieten der Eisen
bahnen u f w folgen sollen

London 15 Dezember Der deutsche Botschafter
Gra f Hatzfeldt begiebt sich mit dreiwöchentlichem Ur
laub nach Lommersberg Rheinland

Nach einer Meldung des Reuter schen Bureaus
sus Zanzibar vom heutigen Tage zeigt sich langsam
Besserung in dem Befinden Emin Paschas die un
günstigen Symptome verschwinden nach und nach Der
Husten ist immer noch sehr heftig doch kann sich der
Kranke mit mehr Leichtigkeit und weniger Schmerzen be
wegen

London 15 Dezember Ein Telegramm der Times aus
Zanzibar meldet von einer Reihe von Kämpfen des Por
tugiesischen Majors Serpa Pinto mit den Makolo
los Serpa Pinto habe nach voraufgegangener Kriegserklär
ang die Makololos angegriffen und denselben durch die Gat
Zinggeschütze die er mit sich geführt große nach Hunderten von
Todten zählende Verluste beigebracht Derselbe habe bei dieser
Gelegenheit auch zwei englische Fahnen erbeutet welche angeb
lich den Makololos jüngst vom englischen Konsul geschenkt worden
seien Serpa Pinro habe die Absicht ausgesprochen das ganze
Land bis zum Nyassa für Portugal zu erobern
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Da er durch Vermittelung Herrn Müllers und des
Lehrers in Auersfelde eine Anzahl Kinder gewonnen die
ihm nach seiner Anleitung allerlei Naturgegenstände zu
trugen so fehlte es ihm durchaus nicht an Material zu
seinen Arbeiten und es bedürfte für ihn nur selten eines
eigenen Ausflugs

So saß er zwischen seinen Büchern Pflanzen Mineralien
und Insekten und sichtete und ordnete bis er dnrch den
Besuch der Frau Müller seiner Wirthin überrascht wurde
die ihn mit der Frage in Schrecken setzte ob sie nicht
wegen des morgenden Sonntags die Stube scheuern lassen
und die Fenster putzen dürfe

Um Himmelswillen Frau Müller sehen Sie wie hier
alles herumliegt warten Sie damit noch einige Tage bis
ich fort bin dann ist Platz für solche Dinge

Also wollen Sie uns wirklich verlassen Herr Doktor
auf dem Schlösse haben Sie wohl schon Abschied genommen
und bei Oberförsters h

Günther sah die s zroß an Sie war bisher stets
mütterlich für ihn bc zv Miefen und kannte Sie als
eine resolute Frau d ni hrer Meinung nicht hinter
dem Berge hielt Jetzt lung etwas aus ihren Worten
was wie ein versteckter Tadel anzuhören war

a ich dachte nur so weil Sie da nicht mehr hin
gehen und nehmen Sie mir s nicht übel von den
wl en beuten im Schlosse will ich nicht reden obgleich

das Fräulein eine Ausnahme macht aber Obrrförsters
sind doch gute Leute und meinens gut und mit seinen
Freunden muß man nicht so verfahren

Sie wissen ja Frau Müller wie sehr ich in letzter
Zeit beschäftigt war immer wollte ich nach der Ober
försterei wurde aber stets abgehalten

Ach was junger Herr seine Freunde muß man nicht
vernachlässigen Sie haben hier Keinen der Ihnen das
sagen kann und da wollte ich mir die Freiheit nehmen
es Ihnen zu sagen

Sie haben auch ganz recht, lachte Günther und ich
bin Ihnen dankbar dafür daß Sie mir den Kopf waschen
Waschen Sie mir wenigstens die Fenster und den Fuß
boden nicht Mich hat der von Ihnen ausgesprochene Ge
danke auch schon gepeinigt und ich war daher schon vorhin
snf alle Fälle entschlossen heute noch die Oberförsterei zu

Provinz und Reich
Ker Abdruck userer Origiualartikl ist um mit Mauer Ouellena z Si

gekettet

Jena 15 Dezember Nunmehr ist das vos S H dem
Herzog von Altenburg genehmigte Programm für den am 19
bis 2t ds Mts in Aussicht stehenden Kaiserbesuch in Hum
melshain bekannt gegeben worden Die Ankunft des Kaisers
wird am 19 Nachmittags um 5 Uhr in Kahla erfolgen Von
der Landesgrenze Dorf Oelknitz an werden die sämmtlichen
Glocken der Dörfer im Saalthal ertönen längs der Saallnihn
werden in kurzen Abständen Feudenseuer angezündet des
gleichen auf den Höhen um Kahla herum wie Burgberg
Dohlenstein Vfaffenberg Der gegenüber dem Bahnhof Kahla
aufsteigende Dohlenstein wird in Rothfeuer erglühen auch
wird daselbst ein transparenter Willkommengruß sich zeigen
Die Schulkinder der vielen an der Saale gelegenen Ortschaften
werden sich mit Lampions längs der Bahn aufstellen Herr
Kommerzienrath Koch Direktor der Kahlaischen Porzellan
fabrik wird ferner 4 große Bogenlampen die die Umgegend
weithin taghell erleuchten aufstellen lassen Endlich wird die
LeuS tenburg die weit hinein ins Saalthal sichtbar ist durch
Rothfeuer erleuchtet sein desgleichen die Ueberreste der Burg
der Grasen von Orlamünde die sog Kemnate in Orlamünde
die auf dem Weg nach Hummelshain zu sehen ist An die
Kemnate knüpft sich die vielbesprochene Sage von der weißen
Frau die mit dem preußischen Königshaus in gespenstischem
Rappore stehen soll Daß die Stadt Kahla mit dem Empfang
des Kaisers nicht im Rückstand bleibt ist selbstverständlich
Man braucht nur einen Blick in die Zeitung zu thun da
werden Leute zum Bmden von Guirlanden Kaiserbüsten aus
geboten desgleichen Fackeln Lampions Fähnchen kurz alles
dreht sich um den Kaiferbcsach Die Vorbereitungen lassen
darauf schließen daß der Kailer im Altenburger Land mit
großer Begeisterung empfangen werden wird

Gotha 15 Dezember Heute ist die 16,7 Km lange
Bahnstrecke Ballstädt Herbsleben mit den Haltestellen
Bmgtonna Gräfentonna Döllstedt und Herbsleben dem öffent
lichen Verkehr übergeben worden und zwar wurden sämmtliche
Haltestellen für den Personen und Gepäck Verkehr sowie sür
die Abfertigung von Eil und Frachtgütern eröffnet Die Halte
stelle Herbsleben ist außerdem für den Privatdepeschem Verkehr
eingerichtet Die neue Bahn hat Anschluß an Station Ballstädt
der Bahnlinie Gotha Leinefelde und ist dem Königlichen Eilen
bahwBetriebsamt zu Kassel unterstellt und der Bau Inspektion
zu Gocha zugetheilt

L Apolda 15 Dezember Auch die hiesigen Gewerbetreiben
den erblicken in der Gründung eines Waarenhauses für
deutsche Beamte in Berlin von einer Aktiengesellschaft aus
sehend eine arge Bedrohung der Existenz des Gewerbestandes
In der gestrigen Versammlung des hiesigen Gew erbevereins
ist beschlossen worden daß man sich der Petition der Gewerbe
treibenden von Jena und Umgegend an das Staatsministerium
anschließt Gestern fand man an einem allgemeinen Ablager
ungsplatz für Schutt die Leiche eines neugeborenen Kindes

L Apolda 15 Dezember Gestern kamen im Hotel zur
Post IS Abgeordnete der Ephoral Konierenzen im Groß
herz S Weimar zusammen behufs Berathung über den
Statuten Entwurf betreffend eine Kranken Unterstützungskasse
sür Lehrer d Großh S W Die Weimarische Lehrer Versamm
lung dieses Jahres in Vacha der dieser Statutenentwurf bei
Gelegenheit eines diesbezügl Vortrags des Herrn Lehrer Bär
Apolda vorlag und welche dieser Anregung großes Interesse
entgegenbrachte hatte zur weiteren Beschlußfassung diese An
gelegenheit einer Versammlung der Abgeordneten der Ephoral
Konferenzen in Apolda überwiesen Die Versammlung welche
von 5 11 Uhr währte wurde von Herrn Rektor Fischev Apolda
geleitet und nahm einen flotten Gang Aus dem Bericht dieses
Herrn über die Vorgeschichte der Krankenkasse ist zu sehen daß
nicht allein die Schulinspektoren mit an der Ausarbeitung der
Ideen dieser Kasse thätig waren sondern daß auch das Großh
Staatsmmistecium eine Gründung dieser Kasse mit Freuden
begrüßen und event Unterstützungen zusagen würde Die
Kranken Unterstützungskasse f L welche also nun gestern ins

besuchen Ich versichere Sie ich bin nicht gewohnt meine
Freunde zu vernachlässigen am wenigsten so liebe Leute
wie Obersörsters

Na wenn das ist, erwiderte Frau Müller zufrieden
gestellt dann sind wir einig Alles muß seine Ordnung
haben

Wie er gesagt hatte begab er sich am Abend nach der
Oberförsterei Ais er sich derselben näherte sprang ihm
ein großer Hund entgegen Mentor der auf alle Weife
seine Freude kund that ihn wiederzusehen Er blickte
spähend nach der Herrin desselben umher Die Ober
förfterm kam aus dem Hause und wies ihn in den Garten
wo er Adelheid fand

Guten Tag mein lieber Freund sagte sie sind Sie
unter der Menge Ihrer Arbeiten unsichtbar geworden

Einigermaßen ich hatte viel zu thun um wenn ich
nächstens von hier Abschied nehm meinen wissenschaft
lichen Zwecken einigermaßen gerecht zu werden

Also auch abreisen Dann hätten Sie uns aber nicht
so vergessen sollen

Ich vergaß s ie nicht aber Sie müssen ja wissen was
mich abhielt meine Besuche auf dem Schlosse fortzusetzen
um Alles in der Welt möchte ich dem Herrn Baron nicht
die Unannehmlichkeiten znmuthen einen Menschen uuter
seinem Dache zu sehen der ihm doch wohl nicht sympa
thisch ist

Adelheid sah den jungen Mann an sie hätte gern ver
mittelt mußte ihm aber im Stillen Recht geben Daher
reichte sie ihm die Hand und erwiderte

Lassen wir das hoffentlich kommen Sie vor Ihrer
Abreise wenigstens noch einmal auf das Schloß Sie
haben ja auch dort Freunde oder sind Sie mit uns auch
böse Ich meine Mentor und mich sehen Sie wie der
arme Bursche sich noch immer des Wiedersehens freut

Günther lächelte und streichelte das schöne Thier
Sie sollten doch vielleicht nicht so stolz sein und es

noch einmal mit uns versuchen Sie wissen ja daß sich
Vieles zur Entschuldigung meines Oheims sagen läßt und
ich hatte auf Sie als auf meinen Verbündeten gerechnet

Sie können nach wie vor auf mich rechnen, Fräulein
Adelheid ich hoffe nicht daß sich in unsern Beziehungen
das Geringste verändert hat

Das hoffe ich auch nicht und wenn unser gemeinschaft
licher Freund Storma von seiner Reise zurückkehrt was
vielleicht schon morgen sein kann wollen wir berathen
was sich thun läßt um auf der Finsterburg eine freund
liche Stimmung herbeizuführen

Leben gerufen ist ist eine freie Hilfskasse mit dem Rechte emer
juristischen Persönlichkeit und siedend unter der Großh Staats
regierung Deport d Kultus Zum Eintritt in diese Kasse find
vorläusig nur Lehrer des Großh Weimar berechtigt Die Zu
lassung der Lehrer anderer Thüring Länder ist für später vor
behalten Privatlehrer sind ausgeschlsssen Als Mitglied können
aufgenommen werden alle im Volksschuldienste des Großh
thätigen Personen welche zur Zeit ihrer Meldung sich m emem
solchen Zustande befinden in welchem sie zur vollständigen Ver
waltung ihres Amtes fähig sind Aerztliches Zeugniß ist als
nicht nöthig Als Eintrittsgeld ist 3 Mk festgesetzt welches m
keinem Falle zurückerstattet wird Der Kassenbeitrag emes
jeden Mitgliedes beträgt vorläufig 5 Mark pro Jahr Das
Recht der Unterstützung im Krankheitsfalle beginnt mit dem
Eintritt Die Unterstützung tritt dann ein wenn die Krank
heit länger als eine Woche dauert Bei Krankheiten welche
eine Ausübung des Berufes nicht gestattet wird eine fege
Unterstützung nach Tagen berechnet gewährt Ist aber
bet der Krankheit die Ausübung des Berufes m glich ss wer
den nur die Kosten für Arzt und Heilmittel gewährt und zwar
soweit sie die Kosten der tägl Unterstützung nach Tagen be
rechnet nicht übersteigt Als Krankenunterstützung soll vor
läufig für die ersten 1 Z Wochen täglich 1 Mk und für die
weitere Zeit jedoch nicht länger als fernere 26 Wochen pro
Tag 50 Pfg gewährt werden Dieses wären d e haupt
sächlichsten Sätze welche von größerem Interesse sind Als
Vorsitzender dieser Kasse ist Herr Rektor Fischer Apolda gewählt
worden An den Verhandlungen dieier Abgeordneten Ver
sammlung nahm auch das gesammte Lehrerkollegium der Bür
gerschulen Apoldas theil Wir wollen diesem Unternehmen
von Herzen eine lebenskräftige Zukunft wünschen da a der
Lehrer mehr wie jeder andere Beamte durch seine pekuniäre
Stellung gezwungen sür sich selbst sorgen muß In Hinblick
auf den großen Segen den der Thüringer Brandversicher
ungsverein unter Lehrern und Geistlichen verbreitet ist wohl
zu erwarten daß diese Krankenunterstützungskasse bald auch die
Lehrer anderer Thür Länder mit in sich ausnimmt sodatz
durch die Masse Großes geleistet und erreicht werden kann

Halberstadt 14 Dezember Der Landrath v Meyer
ist im Alter von 5V Jahren gestorben

Münchenbernsdorf 15 Dezember Zum Direktor des
hiesigen Vorschußvereins wurde Fabrikant Poser gewählt Hau
schild Gera hielt im landwirthsch Verein einen interessanten nt
Beifall aufgenommenen Vortrag über Krastfuttermittel m
Gewerbeverein wird nächsten Mittwoch der Wanderlehrer Dr
Waltemath aus Hamburg über Leben und Treiben der Deutschen
in Nordamerika Vortrag halten

Fallingbostel 15 Dezember In den letzten Wochen treten
hier und namentlich in der Umgegend Kinderkrankheiten epide
misch auf Infolge dessen mußte in Vorbrück die Schule ge
schlossen werden Auch in Bomlitz und Westerharl grassiren
Frieseln und Masern so daß voraussichtlich ein Schuljchlutz
erfolgen muß Hoffentlich wird durch die jetzt eingetretene
mildere Witterung dem weiteren Umsichgreifen dieser Krank
heiten ein Ziel gesetzt

d Greiz 15 Dezember Die gestrige Generalversammlung
der hiesigen Vereinsbrauerei vertreten durch 9 Acttonäre mit
234 Stimmen genehmigte einstimmig die Vertheilnng von
10 pEt Dividende In den Aufsichtsrnth wurden gewählt
Postdirektor a D Hasert Rechtsanwalt Meisel und Direktor
Fürstenberg Dresden Nicht wenig überrascht war ein hiesi
ger Hausbesitzer als derselbe sein Haus betrat wo sich ohne
sein Wissen eine Familie einlogirt und häußlich eingerichtet
hatte Im Mai d I kaufte der Einwohner H ein Pferd
im Preise von 150 M Es kam zum Streit zwischen Verkäufer
und Käufer und wurde das Pferd bis auf Weiteres in eine
Restaur eingestellt Jetzt hat man sich geeinigt und beträgt
das Fultergeld 6S0 M sämmtl Kosten ca 2000 M

Sondershausen 15 Dez Ein furchtbarer Sch sturm
hat jüngst tu unserem Wipperthale gewüthet Meterhohe Schnee
bänke sperren in den Senkungen die Landstraßen und düzu sind
die Wege so glatt daß beispielsweise der hiesige Bahnpostwa
gen in der Nähe von Münchs Gasthof ins Gleiten und schließ

Sie brach von diesem Thema ab die Obersörsterm
welche bisher die jungen Leute allein gelassen hatte um
im Hause mancherlei zu besorgen kam und brachte die
Rede auf ihren fernen Sohn dann auf Günthers Jugend
zeit und Familie

Es giebt eine Art liebreicher Neugier der nickt gut zu
widerstehen ist und gab denn auch Günther den verlangten
Aufschluß der sich freilich nur auf Weniges beschränkte

Seine Eltern hatte er nicht gekannt sie waren früh
gestorben Ein entfernter Verwandter ein Arzt hatte sich
seiner angenommen seine Erziehung geleitet und in jeder
Beziehung Vaterstelle bei ihm vertreten so daß er ihn
vollständig als seinen Vater ansehen lieben und verehren
lernte

Und haben Sie nie die Liebe einer Mutter einer
Schwester eines Bruders gekannt

Nie, antwortete Günther ich war das einzige Kind
gewesen und übertrug nun alle Liebe deren ich fähig war
auf meinen gütigen Oheim dessen Name ich trage und der
auch noch heute für mich sorgt

Nannten Sie nicht, fragte Adelheid vorhin den Ort
Gollberg

Es ist der Ort wo mein Vater früher seinen Wohn
sitz hatte von wo wir aber früher fortzogen weil dies
wegen der Hülfsmittel welche ern größerer Ort der Er
ziehung bietet wünfchenswerth schien Was fällt Ihnen
dabei auf

Der Oberstlieutenant erwähnte den Ort und daß er
ihn nach seiner Rückkehr aus der Provinzialhauptstadt be
suchen werde

Ich selbst bin dort weniger bekannt dagegen könnte
vielleicht mein Oheim dem Herrn v Storma wenn dieser
dort Geschäfte hat durch seine Lokal und Personcnkemit
niß nützlich werden was ihm nur zum größten Vergnügen
gereichen würde

Adelheid meinte es könnte vielleicht von Nutzen sein
und übernahm es Herrn von Storma von diesem An
knüpfungspunkte in Kenntniß zu fetzen Da sie vorläufig
vermied näher auf die Sache einzugehen um die es sich
eigentlich handelte so blieb natürlich Günther darüber im
Unklaren und vermuthete nur daß dieselbe in irgend einem
Zusammenhangs mit dem Baron stehe

Man unterhielt sich noch ein Weilchen mit dem aus
dem Nsvlere eintreffenden Oderförster und brach dann ge
meinschaftlich auf wobei Günther das schöne Mädchen
zurückbegleitete Sie plauderten unbefangen wie in früherer
Zeit endlich sagte Adelheid stehen bleibend Da Sie doch



Ä MM Sturz kam wobei sowohl der Postillon als auch der
Boftschafftier mehrere Beschädigungen am Kopse und Gesicht
erliten der Postschaffner wird voraussichtlich mehrere Wochen
dienfiimsghig sein

Altenburg 15 Dezember Der Raubmorder Klück s
ist noch unkutdeckt Der der That verdächtig gewesene Lehr
ling hat sein Alibi nachgewiesen und ist aus dec Hast entlassen
worden

x Landeshut 15 Dezember Vor einigen Tagen schlachtete
der Fleischermeister W in Lindenau eine milzbrandverdächtige
Kuh und zog sich dabei eine kleine Verwundung an der Hand
zu Bald darauf schwoll die Hand und der Arm verdächtig an
sodaß ein Arzt aus der Stadt geholt wurde Leider kam die
Hül e bereits zu spät der Arzt mußte die bereits eingetretene
Blutvergiftung constatiren Eine Hoffnuog auf Erhaltung des
Lebens war ausgeschlossen Der Mann ist am Freitag beerdigt
worden

Ratibor 15 Dezember Der Schuhmacher Dzicbek wurde
vom Schwurgericht wegen Raubmordes verübt an seiner von
ihm getrennt lebenden Ehefrau zum Tode verurtheilt

Ratibor 13 Dezbr In der Eisengießerei von Ganz u Co
wurden beim Bersten einer Gußstahlform deren glühender In
halt sich über die Arbeiter ergoß 14 Personen darunter 7
schwer verwundet

Neustadt O/S 15 Dezember Während vorgestern
die Familienangehörigen des Gärtners Hartsch in Lenker Kreis
Neustadt einer Beerdigung beiwohnten blieb die 76jährige
Besitzerin allein in der Wohnung zurück Bald nach dem Weg
gange der am Begräbniß Betheiligten traten zwei Fechtbrüder
ein die eine Gabe erhielten und weiterzogen Einer der beiden
ein Mjähriger Bursche kam jedoch bald zurück erbrach die ver
schlossene Stubenthür und drang mit gezücktem Messer auf die
alte zum Tode erschrockene Frau ein Bereits hatte der Un
hold die Frau zu Boden geworfen und am Hals gewürgt u n
ihr das Messer iu die Brust zu stoßen als auf das Hülfege
schrei zwei Nachbarn herbeikamen und die Frau den Mörder
händen entrissen Der Verbrecher floh wurde aber wie der
Oberschlesische Anzeiger berichtet von dem gerade im Dorfe

anwesenden Gendarmen ergriffen und gefesselt in das Gefäng
niß überführt

Posen 15 Dezember Die Strafkammer zu Lissa sprach den
katholischen Geistlichen Froehlich ansRawitsch von der
Anklage der Mäjestätsbeleidigung frei

Altona 15 Dezember Der vom Schwurgericht zu drei
jährigem Zuchthaus verurtheilte Seifensieder Zelle hat sich
entleibt

Neuerweg Baden 15 Dezember Ein peinliches Vor
kommnis in der Kirche am Büß und Bettag schildert die

Bad Landpost auf Grund eingehender Erkundigung Pfarrer
M früher Missionar besprach schonungslos die großen Schäden
und Sünden in seiner Gemeinde in seiner Predigt in scharfen
Ausdrücken Da stand der Bürgermeister auf und rief zur
Kanzel hierauf Stille Der Pfarrer whr aber fort vnd der
Bürgermeister rief zum zweiten Male Stille Und als der
Pfarrer seine Predigt doch nicht beendigte ging der Bürger
meister zur Kirche hinaus und ihm nach die ganze Gemeinde
auch die Schulkinder die über die Bänke wegsprangen Am
folgenden Sonntag dem Advents est ging Niemand in die
Kirche und so mußte der Gottesdienst ausgesetzt werden Der
Bürgermeister wird der Bestrafung nicht entgehen aber auch
der Pfarrer hat sich unmöglich gemacht

München 15 Dezember Gestern hat der Letzte der bei
Röhrmoos Verunglücken der WeingroMndler Klaudius Bach
manr aus Kitzingen das städtische Krankenhaus verlassen um
d e Nachhausereise anzutreten sein Aussehen und Befinden ist
verhältnißmäßig ein gutes doch wird er immerhin zeitlebens
seinen Denkzettel an die gräßliche Katastrophe trogen und durch
ein verkürztes Bein Invalide bleiben Der Patient spricht mit
lobender Dankbarkeit von der ausgezeichneten Pflege weiche
ihm seitens der Aerzte wie des gesammten Wartpersonals als
auch durch die große Aufmerksamkeit der Krankenhausverwalt
ung zu Theil wurde Die k Bahnverwaltung hatte in bereit
willigster Weise ein entsprechendes Coups zur Verfügung ge
stellt und wurde Herr Wachmann auf seiner Reise außer von
seiner Gattin auch noch von seinem Bruder dem Landtagsab

aeordneteu Kommerzienrach Bachmann und einem Wärter be
gleitet

Vambers 15 Dezember Unter den Mannschaften des
hiesigen Ulanenregiments ist gleichfalls die Influenza ausge
brochen

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Hallescher Zuckerbericht vom 13 Dezember 1S89

Rohzucker Der Markt verkehrte in dieser Woche in ruhiger
Haltung bei successive nachgebenden Preisen Besonders ver
nachlässigt blieben Naffineriequalitäten wogegen Exportzucker
ab frachtgünstigen Stationen noch williger Nehmer fanden
Umsatz hiesigen Bezirks 35000 Sack Rasfinirter Zucker
Da die Raffinerien mit Ablieferungen vollauf beschäftigt sind
hält sich das Angebot von greifbarer Waare in engen Grenzen
und fehlt in Broden gänzlich Das Interesse der Käufer ist
jetzt hauptsächlich auf spätere Termine gerichtet Heutige
Notirungen Rohzucker per 10V Kilo Rendement 92
Mk 31,40 32,00 Rendement 88 Mk 30,20 30,60 Nach
produkte 75 0 Rendement Mk 22,50 25,20 Rasfinirter

ucker per 100 Kilo Patent Würfel Mk 60,00 Gem Meüs l
l k 51,00 Melasse zur Entzuckerung Mk 6,20 6,60
Schwerin 13 Dezember Gutem Vernehmen nach wird

die Regierung den Ständen die Vorlage über die Verstaat
lichung der Mecklenburgischen Eisenbahnen in ver
änderter Fassung nochmals zugehen lassen

Augsburg 13 Dezbr Die Handelskammer von Schwaben
beschloß die Errichtung einer direkten Telegraphenlinie
Augsburg Berlin anzustreben

Mailänder 4 Lire Loose Die nächste Ziehung fin
det am 2 Januar 1890 statt Gegen den Coursverlust von
ca 8 Mark pro Stück bei der Aasloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 0,50 Mark pro Stück

Berl n lt Dezbr Weizen pr 1000 Küogr loko1S4 Sc2 nach Qua
ität ge r ert Fein gel märkischer 1SS ab Bahn bez Per Dezbr bez
per T r Januar bs per Slpril Mai 201 MV SV 201,50 bez per
Mai Im 200,SO MO Ml,bez per Juni Juli 200,22 200 AI bez
Jnli August bez per Augvst S Pidr bez Gek 50 iT Preis 196
ZK

Rogzrr per 10Z0 Kilogramm loko 170 130 nach Qualität gefordert
Guter inländischer 176 ab Bahn bez Per Dezbr 175,50 176,50 bez per
Dez Januar bez per April Nai 177 178 bez per Mai Junt 176,50
bis 1 7,S0bez per Juni Juli bez per Juli August bez Gek
100 T Preis 176 M

Gersie Zoko per 1000 Kilogr 142 215 nach Qualität gefordert
Hafer loio per 1000 Kilogr 162 17 nach Qualität gefordert mitte

und guter oft und westvreuß 16 165 bez pomm uckermärl u mecklenb
1K3 166 bez Mittel und c uter schles nnd böhm bez feiner schief
preuß und pomm 1S7 70 ab Bvhn bez russischer 164 170 frei Wa
gen bez Per Dezdi 165,50 bez per Dez Jan bez per Aprtl Mai
166,50 bez per Mui Juni 1S4 7s ue,, per Jnni Juli bez Ge 50 T
Preis 165,50 M

Dc a iK ioeo per 1000 Kilogr 13 142 M ach Qualität gefordert per
Dezbr B per April Mai 120,75 bez per Mai Juni 121,50 bez,
per Junt Juli M Gek T Preis MHErbsen Kochwaare 164 205 M Futterwaare 154 163 M

Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko
15,80 M per diesen Monat M per April Mai M

Feuchte Kartoffelstärke per Novbr Dezbr 7,55 bez
Kartoftelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack lotv 15,30 W per

diesen Monat M Dezbr Januar M per Aprli Mai M
Gek Etr Preis MWeizenmedl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 56,50 24,75 M

Roggevuiehl per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 26,00 25,00 M Nr
0 1 24,50 93,50 bez per Dezbr 24,70 bez per Dezbr Jan und per
Januar Februar 24,45 24,55 bez per April Mai 24,60 24,65 bez per
Mai Junt bez Borsigmühle 26,60 M Gelünd Sack Preis
M

Rüböl per 100 Kilo netti lo o ohne Faß 71,0 M mit Faß W
per Dezbr 71,3 bez per Dszbr Januar 69 bez per Jauuar Febr 67,7
bez per Februar März bez per April Mai 65,2 bez per Mai Juni

bez Gek Ctr Preis
Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,3 M per Dezbr Jauuar
M

Spiritus unversteuert mit 5V Mk Koksumsteuer belastet loko 51,6 bez
per Dezember bez Gek Liter Prets M Unversteuert mii
70 Konsumsteuer belastet locc 32,3 32, bez per Dezbr 31,9 32,2 bis
32,1 bez per De br Januar bez per April Mat 32,7 32,6 32,3

nicht mit ins Schloß gehen so werden Sie hier wo der
Fußweg abgeht mich verlassen wollen Auf baldiges
Wiedersehen

Sie reichte ihm die Hand die er küßte und dann noch
eine geraume Zeit festhielt ohne den schwachen Versuch zu
beachten mit dem sie ihm dieselbe zu entziehen suchte

Auf Wiedersehen, sagte er und da unser Abschied
im Schlosse doch wohl nicht ohne Zeugen stattfinden wird
so danke ich Ihnen gleich hier für die freundlichen Stunden
die ich in Ihrer Nähe verleben durfte für

Adelheid unterbrach ihn erröthend Aber das war
ja mindestens gegenseitig Dann habe ich ja noch weit
mehr Urjache zum Danken Sie haben mich beschützt und
unterrichtet wir wollen gute Freunde bleiben

Ich werde Sie nie vergessen antwortete er indem
er enthusiastisch ihre noch immer nicht freigegebene Haud
küßte di jetzt allerdings bei dieser etwas stürmischen Freund
schastsversicherung diese vor weiterer Beweisführung rettete
War sie doch schon durch das Bisherige mit hoher Gluth
Übergossen

So sehr hatten Beide sich durch dieses kleine Zwischen
spiel in Anspruch nehmen lassen daß sie den Zeugen nicht
bemerkten den es gefunden Dieser war kein anderer als
der Baron der zufällig an der Obersöcsterei vorbeigeritten
und ihnen in einiger Entfernung gefolgt war Jetzt hielt
er nicht weit von ihnen und sagte m t scharfer Stimme
Wenn Du meiner schützenden Begleitung bedarfst Adel

heid so geh nur den Fußweg voran ich werde Dir
folgen

Sie schrak bet dieser Anrede zusammen dann erhob sie
stolz ihr schönes Haupt wie nach einem Windstoße die
Blume

Herr Doktor Günther war mir auf dem kurzen Wege
mein Beschützer und hier in der Nähe des Schlosses Oheim
bedarf ich doch wohl keines Schutzes

Das mußt Du freilich zu beurtheilen wissen jedoch
drängen sich auch in der Nähe des Schlosses bisweilen
Zudringliche heran und erlauben sichBelöstigungen die ich
nicht zu dulden entschlossen bin

Günther hatte anfangs mit seinen Blicken die Adelheids
gesucht und seine Miene sprach deutlich genug davon wie
sehr dieses Auftreten das von ihm früher Gesagte bestätigte
jetzt flammte er auf

Herr Baron dann denken Sie wie ich Auch ich bin
entschlossen derartige Belästigungen nicht zu dulden mögen
Sie von einer Seite kommen von welcher Sie wollen a

bH p r Mal Ju 33, Z3 W 2 Sez Asr JM FM Z3,5 L3,S kej
Per Juli Amist 34 34,1 bez per August Seytbr 34,4 34,S bez Et
soovv Liter MeiK 3Z M

14 ÄejSr Zucker bericht Kornzuck excl vo plt
16 0 bez K zucker excl 88 PCt Reudement 15,30 bez Nachprvbmt
Ml 7S Rcudemeut 1ü,SV bez Ruhig Kein Brodrafsmade bez fei
ßrodraffinabe bez Gem Raffinade II mit Faß 23,00 bez Gem
Melie I mtl Faß 25,25 Ruhig Rohzucker I Produkt Transit f a B
Hamburg per Dezbr 11,67z per Jan 11,77j per Febr März 11,95 per
April Mal 1S,17j Ruhig

reSIm 14 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Serbrauchsabqabe Dezbr 4g,5 l bez per April Mai bez er
per Dezh 3 0 bez per De cmber Jauuar 30,00 bez per April Mat
3l,50 bez Roggen per Dezember 178,00 bez per April Mai 180,SS
bez vei Mai Juni bez Rüböl loco per Dezember 73,50 bez
per AorU Mai i,00 bez Wnk umsatzlos Wetter Milde

V ,e 13 De ember Spiritus loco ohne Faß S0er 49,60 bez do 7
30,1 Kündigung Liter Tendenz Behauptet Wetter Kalt

al 14 Dez mder Getreioemarkt Wetzen hiesiger loco 19,50 bez
fremder loco 2oez per Dezember bez per März 20 55 bez
Mai 20,75 bez Roggen hies loco 17,00 bez fremder loco 18,50 bez
per Dlzember bez per ärz 17,70 bez per Mai 17,80 bez
Hattr hiesiger 15,25 bez fremder 16,50 bez Rllbö pr 50 Kg
loco 77,00 bez per Mai 68 10 beZ

Stetti 15 Dezember Wetzen lsco l36 192 bez per Dezbr 191,00 bez
per Aprtl Mai 1 L,ZV bez per Mai Junt 196,50 bez Roggeu loco
168,00 172,00 bez per Dez 172,50 bez per April Mal 174,00 bez, per
Mal Juni 174,50 dez Pomm Hafer loco 150 1 7 bez Ervse

bez Rüböl loco per Dezbr 69,50 bez per April Mai 65,00 bez
Spiritus loco ohne Faß 50er 50,80 bez do 70er 31,60 bez per

Dezember 7 r 30,80 bez per April Mai 31,80 bez Petroleum loco
12,60 bez

wenigsten wenn Sie Fräulein Adelheid zum Gegenstande
haben sollten

Der Baron that als ob an der Stelle wo Günthei
stand sich nur leere Luft befinde Er übersah ihn voll
ständig und antwortete ihm weder durch ein Wsrt noch
durch einen Blick Adelheid suhlte sich empört

Mich hat Niemand belästigt Oheim, sagte sie mit
vibrierender Stimme der sie einigen Nachdruck zu geben
sich bemühte Hier steht Herr Doktor Günther dem wir
zu Danke verpflichtet sind und ich bin Adelheid von
Lüchtringen die vollständig gewohnt ist ihre Handlungen
zu überwachen und zu vertreten Herr Doktor darf ich
nun um Ihre fernere Begleitung bis ans Schloß bitten

Damit wandte sie sich zum Gehen und Günther be
gleitete sie wie sie es wünschte Der Baron war bleich
geworden und blickte ihr sprachlos nach Dann jagte er
im Galopp den Fahrweg entlang und kam somit früher
auf dem Schlosse an als seine Nichte welche ihm einem
so unerwarteten Widerstand entgegengesetzt hatte Sein
auf das heftigste verwundeter Stolz ließ ihn zu dem
Entschlüsse kommen diesem Verkehre der ihm einer nach
seiner Meinung unpassenden Liebschaft sehr ähnlich zu
werden schien auf alle Fälle ein Ende zu machen Zu
diesem Zwecke erinnerte er sich seiner Cousine und obgleich
er diese im Grunde genommen nicht gut leiden konnte so
begab er sich jetzt in seiner Aufregung doch zu ihr um
mit ihr die nöthige Rücksprache zu nehmen

Die sittliche Empörung des Fräuleins von Diestorp
als sie das Unerhörte vernahm war groß und ließ sie wie
ein in Holz geschnitztes Heiligenbild erscheinen Ich werde
für die Ehre unserer Familie wachen, erklärte sie feierlich

Der Baron war hiermit zufrieden hielt es jedoch für
angemessen die Dame daran zu erinnern sie möge vor
sichtig sein und sich der Nichte gegenüber nichts merken
lassen jedenfalls nicht zu weit gehen indem die Sache
dadurch leicht schlimmer gemacht werden könne Sie möge
nur beobachten und ihm dann das weitere überlassen
Dieser Beschränkung widerstrebte Fräulein von Diestorp
heftig sie hatte ihre Rolle ganz anders aufgefaßt jedoch
verstand sie sich endlich dazu als der Baron mit Ent
schiedenheit darauf bestand

Fortsetzung folgt

Lerantworiliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H K igler

für lokale uub prcvtnzieSe KaHrichten E Gruber
Üir Haudsl d den kbrizes Theil v Troll

Kirchliche Anzeigen
Getraute

3 U L Frauen Den S Dezember der Kaufmann
Elkner mit E Herzog Der Kaufmann F Stein mit

A O I Fiedler Den 11 Dezember der BüreaugelMe W
Behrends mit M Müller

Mrichsvarochie Den 7 Dezember der Schlosser A F R
Vogel mit L M Engler zu Niemberg

Moritzparochie Den S Dezbr der Handarbeiter Kuzniewski
mit A E Hentschel

Manch Den 7 Dezember der Handarbeiter Franz Louis
Presche mit A P M Wächter

Getaufte
Zu U L Franen DeZ Schubmachermeisters Müller S

Reinhold Arthur geb 20 Mai 1387 Desselben T Frieda
Anna qeb 28 November 1889 Des Drahtzieher Krisch T
Anna Elisabeth geb 18 September Des Bäckermeisters
Döler T Rosa Jda Hilda geb 2S September Des Gelb
gießers Göricke S Hugo August Gustav geb 17 Oktober

Des Restaurateurs Saft T Paula Marie Gertrud geb
30 Oktober Des Hausdieners Engelmann S Reinhold
Hans geb 7 November

Mrichsvarochie Des Kaufmanns Staudtmeister S Fer
dinand Richard Otto geb 26 Januar 1889 Des Güter
bodenlademeister Sommer T Charlotte Emilie Margarethe
geb 7 Juni Des Kaufmanns Bode S Martin Wilhelm
geb 8 August Eine unehel T Anna Luise Margarethe
geb 21 August Des Kutschers Schulze T, Elfe Gertrud
zeb 2L August Des Landwirths Hädicke S Reinhold
Wilhelm geb 3l August Des Lohnkellners Denkewitz S

Walther Arthur geb 2 September Des Handarbeiters
Harlkops T Martha Margarethe geb IS September Des
Schuhmachermeisters Gerlach T Jda Gertrud Else geb 16
Oktober Des Zeichners Courtiis T Margarethe Anna
Elisabeth geb 19 Oüober Des Maurers Beher T Amalie
Else geb 6 November

Moritzvarochie Des Zimmelmamis Kathner S Friedrich
Albert geb 14 April 1889 Des Handarbeiters Tandel T
Dorothee Emma geb 22 April Des Tischlers WerchauS
Friedrich Willy geb 21 Ottober Des Handarbeiters Zander
S Ernst Georg geb 10 November

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Elsa Anna geb
28 November 1889 Ein unehel S Karl August geb
29 November Ein unehel S Karl Friedrich geb 30
November

Domkirche Des Posthilfsboten Gehre S Friedrich Gott
fried Richard geb 6 November l889

Nsnmarkt Des Wagenschreibers Schuster S Karl Willy
Walther geb 26 Februar Des Büreaugchülfen Weihrauch
S Franz Paul geb 1 September Des Tapezierers und
Decoratenrs Fischer S Louis Max geb 17 September
Des Handarbeiters Reinhardt S Walther Ernst geb 4 Septbr

Des Musikus John S Ernst August Emil geb 2 Oktober
Des Posthülfsboten Reibert S Otto Wilhelm Hermann

geb 20 Oktober Des Schneiders Tetzel T Luise Emma
geb 7 Novbr Des Maurers Heder S Friedrich Karl
geb 15 November

Glancha Des Malers Spiegel T Anna Bertha geb 9
August 1889 Des Fabrikarbeiters Schulze T Marie
Margarethe geb 16 September Eine unehel T Frieda
Emma geb 21 Oktober Des Handarbeiters Pfautfch S
Karl August geb 22 Oktober Ein unehel S Kurt geb
80 Oktober Des Schlossers Schirm T Friederike Marie
geb 17 November

Ans dem Geschäftsverkehr

Warbige Seidenstoffe v N Pkg bis p
Met glatt gestreift karrirt u gemust ca 2500 versch
Färb u Dess vers roben u stückweise Porto u zoll
frei das Fabrik Depot G Hennebe l K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 30 Pf Porro

MW
kW

Musste Konstruktion in feinster Ausstatt
ung aus de berühmtesten Fabriken

Mehrjähr Garantie Solide Preise
üZ i
S vi8 z vk KskßvMck

Dienstag 8 Uhr Uebung Volksschule
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KALtavWUs
Halle a/S

untere Leipzigerstraße
liii imw l üMi Ier krovini 8ki M
Glashütter Uhren Depo

von A Z k nKv Zr KäZmv Glashütte
empfikh t sein reichhaltiges Lager

UmArm II
mit und obne Remontoir Savonette Datum Chronograph

Repetir zc c die größten Novitäten
uur Werke I Qualität zu den billigsten Preisen

Echt goldene Ab iii e e s z von 24 Mark an
IZ Ävr k vii mit Remontoir v 10 M aul

v 8 Mk an n MAUÄuZsrvik von
5 Mk an in Bronce Marmor Holz zc

in großer Auswahl
Auf jede von mir gekaufte Uhr leiste ich S Jahre

reelle Garantie
Reparaturen an Taschenuhren aller Arten werden in

meiner Wnkslatt prompt schnell und billigst ausgeführt und D
leiste ich au j de derselben t Jahr Garantie

Hochachtungsvoll

WMsRv TIMZAy Uhrmacher
Fernsprecher 389

Wie alljährlich findet unsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht beschädig
ter Muster Waaren vom F 24 Dezember d Js statt

Wir bringen DjRO zu sehr billigen festen
Preisen zum Verkauf

ivÄSlv II SvissVUK WKGZsGZiiliGKKGI vrt IZK k iv8
KvdrvikM MvSSZ Kz z 8 HV

MvZMvUs s ViüilLM L jHkckOmWlW Poststratze 9 W

ORT EZV RAz kr 8t tr ß
empfiehlt

hocharmige
SS

Fabrik künstlicher Blumen und Pflanzen
iStvissstü ASK t

empfiehlt n reicher Auswahl als passende V ZsAKBZs,tKKS
Aparte Neuheiten in K l mitiit riittnr n Isitust V ptz Äi ils m in naturgetreuer b ster

Ausführung k nIImiiNsi für F sZZWi i vZs VssviiZK
SSüitiZKi sehr naturgetreu

Uk r S SeM v NsMss
Halle a I

3A 8chweMtr 3A
Neue Sendung eingetroffen von

WMN WwMljH
zu Stickereien paffend feine Rauchtische Rauchservice
Schirmständer Schreibzeuge ZeitnngSmappen Garderobe
Handtuch und Schlüffelhalter Bürsten und Stanbtnch
kasten Tabakskastev Kartenpreffe Uhrstäuder Photogra
phie Rahmen zu I iIilKv i Preisen

veri Anweisung z Rettung von Trunksucht mit

auch ohne Vorwissen Berlin DreSvener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

mlt neuester pateutirter Fußbank
SV W 4VSI4

Die

Mhiimschmcu KMVmir
ist unentbelMiw iür ö s tzerin einer Nadma,chme D e

RälMK chw Mkba k
ermöglicht es jeder Dame durch degaewes Aufstelln der Füße
Heften Vernähen u s w vor der Maschine zu verrichlen Die

Käh mschi en FuWauk
kann durch eme einfache Bewegung nur dem Fuß wfort in od r
auß r Gebrauch acsttzt werden Die

MhMliWnen KnWank
schützt u d bewahrt vor den gelludhettefchädlichen Nachtheilen
welche durch das Ucberemanderlegkn der Beine entstehen Die

ötzmaschiiien uftbaiik
ist für jede Fam l e MhmiZ ch e pasfeno und kann für den
billigen P e s von 3 pkr Slück nachgeliefert werden

Großes Mhmaschinell Kger
aller bewährten Systeme

für FaMMengsHsKuch und Gewerbetreibende
t ikT A iÄKS ZSiAZiSiketriell
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empfehlen billigst

Mslisllsvl LLeipzigerstrfche ZVS

GK KWSe Nähmaschine
gut brauchbar in verschiedenen Systemen u zu billigsten Preisen
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UrinW 8e Mn
MM Beste abti Kts

unter Garamis
höchster Leistungs

fähigkeit

ß tt i vkv Gr Stckßr

Ich ache zu Z vZ
Gr Ulrichstr 51 u

Kapelleng 8 der macht eil
herrliche Glas Nadir Arbei
od 1 broncirte Häkelardei
und so vitlcs Andere
Nähmaschinen all r Arten

Kindernähmaschweu
Wring u Waschmaschine

o iar derselbem grvßerAuswahl j

4rkI MsIlli N
V0 Oi s KBerlin und Cö u a/Nkin

Extrait composS
lieblichster Wohlgeruch teinstes Zim
mer und Taschentuchs Parfüm für
ns elegante Welk u Flacon Mark
l,0 und 1,50 bei

Gr Aus wegen Hausverkauf
Sauerkohl

v M s U

von SVVV Festbüch rn ans d m gr Lager von
an der Universität WM jeden Abend von 6 9 ist ders
auf 4 Tafeln Bücher v tv SV Pfg f Alt u Jung zu
Spottpr NW 6 für 50Wfg dazu Bilder
gr Ulrichstr 49 Ecke der Schulgasse Part

Verlag und Druck von R N ietlchmann t Hage
Expedition des Halle scheu TaaÄatteS Große Ulrichstrccht IS geöffnet von 7 Mr Moraen bis 7 Uhr Abend

empfiehlt It HalmSarL
Für den Jnseratentheil verantwortlich

Cu t Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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